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Datenschutz in Hamburg neu aufgestellt 
 
HmbBfDI mit Jahresbeginn verfassungsrechtlich und personell verstärkt 
 
Durch die im letzten Jahr von der Bürgerschaft beschlossene Änderung der Verfassung der Freien 

und Hansestadt Hamburg (Drucksache 21/5049) ist der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz 

und Informationsfreiheit ab dem 1. Januar 2017 eine vom Senat unabhängige Stelle. Hiermit wurde 

und wird eine Stärkung der Unabhängigkeit der Dienststelle – und damit des Datenschutzes in 

Hamburg – umgesetzt. Im Zuge dieser Verselbstständigung hat der HmbBfDI das Recht erhalten, 

seinen Haushalt selbständig zu planen und zu bewirtschaften. Zu diesem Zweck wurde der 

Aufgabenbereich aus dem Einzelplan 2 der Justizbehörde in den neuen Einzelplan 1.04 übergeleitet 

und der HmbBfDI wurde mit einer neuen Stelle für den Bereich Haushalt ausgestattet. Außerdem 

wurde durch die Bewilligung von weiteren 3,7 Stellen erreicht, dass bislang befristet beschäftigte 

oder zum HmbBfDI abgeordnete Mitarbeiter fest eingestellt werden können. 

 

Dass der Datenschutz in Hamburg durch diese verfassungs- und haushaltsrechtliche Neuaufstellung 

verstärkt wurde, trägt aktuellen Entwicklungen auf verschiedenen gesellschaftlichen Themenfeldern 

Rechnung. Angesichts rasanter Veränderungen in der digitalen Welt der Social Media und des 

Konsums sowie in Bereichen der öffentlichen Sicherheit ist ein starker institutioneller Datenschutz 

wichtiger denn je. Die freie Verfügbarkeit von Massen personenbezogener Daten bringt nicht nur 

Gefährdungen für den Einzelnen mit sich, sondern kann das demokratische System insgesamt in 

Frage stellen. Szenarien der Manipulation demokratischer Wahlverfahren durch Massendaten-

auswertungen werfen ebenfalls bereits erste Schatten voraus. Mehr denn je ist daher ein starker 

Schutz der Privatsphäre und der personenbezogenen Daten gefordert. Dies zu gewährleisten, ist 

weiterhin die Kernaufgabe des neu aufgestellten HmbBfDI. 
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